
309

Thuill. , v) CO Hin a Jacq., J) sepiuni
Thuill.

Rosa rubiginosa L.

., tomentosa Smith.
„ pomifera Herrn. — Tesino gegen T o 1 v ä.

„ ciliato-petala B e s s. — von R o v e r e t o nach V a 1 1 o n g a.

„ arvensis H u d s.

y,
gallica L. — unter Hafling gegen Marano, Fassa

(Dr. Fac ch i n i).

(Fortsetzung folgt.)

Im Jahre 1845 stellte Gasparini in ^Parlatore giornale bo-
tanico italiano, An. 1. T. V. Part S., p. 8Jö , F" eine Visiania
auf, die er aus Ficus elastica Auct. bildete, da jedoch bereits

1844 Decandolle in y,Älph. Decandolt. prodr. 8. p. 289" eine

Gattung Visiania aufgestellt hat, die aus Olea Wallich und
Phil ly re a gebildet ist, daher die Priorität für sich hat, so muss
die crstere Gattung einen neuen Namen erhalten , wozu ich den
Namen Kolenatia vorschlage, zu Ehren des k. Ji. Professors

Herrn Kolenati zu Olmütz, der durch seine naturhistorischen

Reisen nach dem Kaukasus und seine naturhistorischen Werke bereits

rühmlich bekannt ist, und sich auch durch Gründung des in Prag
erstandenen naturhistorischen Vereines „Lotos,'' ein wesentliches Ver-
dienst um Weckung des Sinnes für Nalurstudien erworben hat; Fi-
c u s elastica Auct. niüsste sonach künftig Kolenatia elastica

Opiz genannt werden. F. M. Opiz-
Prag, den 13. September 1853.

Die Houigpflaiizeii.

Von J. Schade.

(Schluss.)

Nur gesellige Pflanzen sind geeignet, um damit Beobachtungen anzu-
stellen, zerstreute Gewächse erlauben nur bei fortgesetzter Aufmerk-
samkeit einen etwas sicheren Schluss. — Die Kornblume Centaurea
Cyanus ist honigreich, dafür die neben ihr wachsende Agrostemma
Githago seiner gänzlich entbehrt. — Auffallend ist, dass im ersten Früh-
ling die Biene fast jede Blume besucht, den Crocus vernus, die Le-
berblume Anemone Hepatica, den Ehrenpreis Veronica triphyllos,

selbst die Vogelmiere Stellaria media ^ und auch nicht vergeblich.

Später aber geht die Biene nicht mehr der letzten Blume nach , die

doch das ganze Jahr blüht, selbst im heissen Sommer nicht, wo doch

jede Blume mehr Honig erzeugt.

Papaver somniferum, P. Rhoeas, Reseda odorata, Cucumis sa-
tioa, Cucurbita Pepo, Narcissus poeticus, Jasione montana und an-
dere werden von den Bienen besucht , doch ist dadurch noch nicht

entschieden; ob sie von allen auch Honig holen, oder nur Wachs.
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